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Frilands Mission

”Wir möchten für die Landwirte 
einen Verkaufspreis 
sicherstellen, der eine 
Lebensmittelsproduktion 
ermöglicht, die respektvoll 
gegenüber dem 
Tierwohlbefinden und unserer 
Umwelt ist.”

„Das ökologische Fleisch 
ist einfach besser, da die 
Tiere ein natürliches und 
gutes Leben hatten…“
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Standorte in Europa



Entwicklung des Umsatzes
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Entwicklung verschiedener Märkte für Bio-Schweine

1.000 Dkr

2008/09 ist der Exportumsatz bei Bio-
Schweinen um 44 % gewachsen
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Anteil verschiedener Produkte am Umsatz

1) Friland Angus Fleischrinder

2) Friland Limousine-Rinder

3) Friland Fleischrinder

4) Friland Schweine

5) Bio-Schweine

6) Bio-Rinder

7) Handel
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Exportumsatz in verschiedenen Produktgruppen

Friland Schweine 0,56 Mio. €

Bio-Rinder 0,24 Mio. €

Bio-Schweine 13,83 Mio. €
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Änderung 2007/08

Bio-Schweine – Schlachtzahlen und Zulage



Entwicklung der Zulage für Bio-Schweine
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